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Müntefering fordert auch künftig Schutz regionaler Spezialitäten

Berlin, 04.01.2015, 17:11 Uhr

GDN - Äußerungen von Bundesagrarminister Christian Schmidt (CSU) zu möglichen Änderungen beim Schutz regionaler
Spezialitäten im Zuge der Verhandlungen über das Freihandelsabkommen zwischen der EU und den USA (TTIP) sorgen für Kritik
beim Koalitionspartner SPD. "Der Minister liegt falsch", sagte die SPD-Bundestagsabgeordnete Michelle Müntefering der
"Westdeutschen Allgemeinen Zeitung" (WAZ, Montagausgabe). 

"Regionale Produkte sind ein Zeichen von Qualität und geben den Verbrauchern Orientierung. Das darf durch TTIP nicht infrage
gestellt werden. Wer will schon bayerisches Bier aus Florida?", sagte Michelle Müntefering. Die Abgeordnete ist Mitglied im
Bundestagsausschuss für Recht und Verbraucherschutz.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-47351/muentefering-fordert-auch-kuenftig-schutz-regionaler-spezialitaeten.html
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